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Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?
(Karl-Heinz Zmugg)

Inhalt: Schwierige Situation mit Hilfe des Gefühls einordnen. Was sagt euch euer Gefühl?

Alter: Ab 9 Jahren

Gruppengröße: Beliebig

Zeit: Je nach Gruppengröße

Setting: Raum mit genügend Bewegungsfreiheit

Ablauf:

Wir kleben drei Blätter mit den Aufschriften „Gelogen“, „Gefahr“, „Wahr“ nebeneinander auf den Boden.  
Der Abstand zwischen den Blättern muss groß genug sein, damit sich die Kinder hintereinander vor einem 
 oder breitbeinig vor zwei Blättern aufstellen können. Dann lesen wir die erste Geschichte vor und fragen 
 
„Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?“  

Was ist euer Gefühl?
Die Kinder müssen dann wie bei „1, 2 oder 3“ hin und her springen und sich entscheiden.  
Nach der Entscheidung erklären die Kinder, wieso sie diese Wahl getroffen haben. 
Eventuell die Erklärung korrigieren oder ergänzen und immer auch auf die Online- und Telefonhilfe verweisen. 
(http://www.innocenceindanger.de/hilfehotlines)

1. Geschichte

Hallöchen! Mein Name ist Gordon Ganowsky. Mir gehört eine große Firma, die für euch einen kostenlosen 
Internetzugang bereitstellt. Warum ich diesen Service umsonst bereitstelle? Nun ja, ich bin ein Menschenfreund 
und mache gerne Geschenke. Ihr müsst mir nur eure Daten angeben. Wo ihr wohnt, wie eure Eltern heißen, 
eure Telefonnummer usw.

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?

Gelogen und Gefahr. Wenn ein Fremder euch einen Internetzugang schenken will, hat man doch gleich ein 
komisches Gefühl, richtig? Da kann doch was nicht stimmen. Aber das zu entscheiden ist im Internet nicht 
immer einfach. Deshalb könnt ihr euch Hilfe holen.
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2. Geschichte

Große Pause auf dem Schulhof. Wiedermal der gleiche Mist. Fünf Große gegen einen Kleinen, wie unfair das 
doch ist. Sie sagen dir das ist echt cool und fangen an zu lachen, mit Opfern geht man halt so um, da kann man 
gar nix machen. Fünf gegen einen. Ist das wirklich cool?

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?

Gelogen und Gefahr! Fünf gegen einen, das ist das genaue Gegenteil von cool. Wenn etwas so unfaires 
passiert, kann man sehr wohl was machen, nämlich Hilfe holen.
 
3. Geschichte

Ein Fotograf kommt an eure Schule. Es werden Fotos von eurer ganzen Klasse, aber auch von jedem Einzelnen 
gemacht. So habt ihr und eure Eltern ein schönes Erinnerungsfoto. Eure Eltern haben vorher eine Einwilligung 
für diese Fotos unterschrieben, sonst dürfte der Fotograf euch nicht knipsen.

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr? 

Wahr! Niemand hat das Recht euch ohne eure Einwilligung zu fotografieren. Das ist sogar ein Gesetz. Aber 
falls ihr doch fotografiert werdet, könnt ihr euch wieder Hilfe holen.

4. Geschichte

Seit Wochen chattest du jetzt schon mit einem netten Typ. Der sagt, er sei so alt wie du und hätte dich echt lieb.
Auf einmal schreibt der dir total peinliche Sachen. Du findest es eklig und sagst er soll damit aufhören.
Doch er lacht und sagt das wäre cool. Alle machen das so. Muss man sich peinliche Sprüche anhören oder 
eklige Fotos anschauen?

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?

Gelogen und Gefahr. Ihr braucht euch keine ekligen Sprüche anhören oder eklige Bilder anschauen. Das ist 
auch überhaupt nicht cool oder mutig. Viel cooler und mutiger ist es Nein zu sagen. Doch es ist im Internet 
nicht immer leicht zu entscheiden, was richtig oder falsch ist. Also könnt ihr was tun? Genau: Hilfe holen.

5. Geschichte

Deine beste Freundin ist nicht besonders reich. Die Mädchen in der Klasse sagen: „Das sieht man doch gleich. 
Mit der wollen wir nichts zu tun haben. Die stinkt, klaut und raucht. Wenn sie deine Freundin ist, tust du das 
sicher auch.“ Die Mädchen findest du sonst cool, doch das ist echt zu viel! Haben die Mädchen in deiner Klasse recht?

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?

Gelogen und Gefahr. So etwas nennt man ausgrenzen und das ist echt fies. Man könnte ja gemeinsam mit 
der Freundin … was tun? Richtig, Hilfe holen.
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6. Geschichte 
 
Eure beste Freundin/Freund geht mit euch seit dem 1. Schuljahr in die gleiche Klasse. Ihr sitzt nebeneinander 
und versteht euch echt super gut. Manchmal habt ihr aber auch Streit. Aber ihr vertragt euch auch wieder. Ihr 
könnt eurer Freundin/eurem Freund ruhig euer persönliches Passwort verraten!

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?

Gelogen und Gefahr. Egal wie gut du jemanden kennst, gib niemals jemand dein Passwort! Selbst mit deiner 
besten Freundin oder deinem besten Freund kannst du mal Streit haben und im Streit macht man manchmal 
doofe Sachen. Die einzige Ausnahme sind deine Eltern. Die dürfen deine Passwörter wissen und wenn was 
ist, dann könnt ihr ... ? Genau, Hilfe holen.

7. Geschichte

Wenn ihr im Netz eine Internetseite besucht, speichert diese eine kleine Datei namens Cookie auf eurem 
Computer. Diese Datei sorgt dafür, dass euer Compi die Seite schneller wieder findet. Allerdings geben diese 
Dateien vielleicht auch Daten von euch und eurem Surfverhalten weiter. Also welche Seiten ihr häufig besucht 
usw.

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?

Das ist wahr. Damit in diesen Cookies nicht zu viel über euch verraten wird, darf man online ruhig lügen um 
sich zu schützen. Also dürft ihr eine falsche Adresse oder Telefonnummer angeben, wenn ihr danach gefragt 
werdet. Und wenn ihr euch mal nicht sicher seid? Genau, dann holt ihr euch Hilfe!

8. Geschichte

Ein Jugendlicher aus eurer Nachbarschaft gibt euch den Tipp die Bluetooth-Funktion eures Handys immer 
einzuschalten. So kann er euch immer coole Bilder und Videos senden. Es kann euch auch garnix Schlimmes 
passieren, da ein Foto oder ein Video ja harmlos ist.

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?

Gelogen und Gefahr. Niemand muss sich eklige oder brutale Fotos und Videos anschauen! Manche Bilder 
und Filme tun einem weh, sie bleiben einem im Kopf und das ist nicht schön. Wenn euch so etwas gezeigt 
oder geschickt wird, holt euch Hilfe und sagt, dass ihr es nicht haben wollt.
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9. Geschichte

Ihr habt eine E-Mail von einer fremden Person bekommen. Eine Datei ist dieser Mail beigefügt. Die fremde 
Person bittet euch, diese Mail an alle Leute in eurem Adressbuch weiter zu schicken. Wenn ihr das macht 
bekommt ihr für jede weitergeleitete E-Mail einen Euro. Eure Eltern verbieten euch das. Sie sagen, das ist 
ein Kettenbrief mit dem man nur an die Adressen und Daten herankommen will, um damit Geld zu machen. 
Vielleicht handelt es sich auch um einen Virus. Stimmt das?

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?

Wahr - die Eltern haben total recht, das nennt man Betrug. Die Leute, die so etwas machen, geben 
niemandem Geld. Manchmal sind sogar Viren, die dem Computer schaden, in den E-Mails versteckt. Nicht 
weiterschicken und holt euch Hilfe, wenn ihr so etwas bekommt.

10. Geschichte

Wenn man bei Facebook Fotos von sich postet, gibt man automatisch alle Rechte an diesen Bildern an Facebook 
ab. Facebook kann diese Fotos dann für geschäftliche Zwecke benutzen.

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?

Wahr und gefährlich. Deine Fotos gehören eigentlich immer dir, auch wenn jemand anderes das Foto mit 
seinem Handy oder Fotoapparat macht. Wenn du aber bei Facebook oder ähnlichen Netzwerken Fotos 
hochlädst, gibst du dieses Recht an deinem eigenen Bild ab. Am besten überlegst du mit einem Erwachsenen, 
der sich damit auskennt, welche Fotos du wo hochladen solltest.

Material:

3 DinA4 Bögen mit „Gelogen“ – „Wahr“ – „Gefahr“, Klebeband

Hinweise:

Bitte wählen Sie der Gruppe entsprechend die geeigneten Geschichten aus. 5 bis 7 Geschichten pro Spiel 
genügen. Diese Übung kann sehr gut wiederholt werden. Wenn die Kinder immer wieder an einen Startpunkt 
zurücklaufen müssen, bevor sie entscheiden, ist auch viel Bewegung im Spiel.

ARBEITSBLATT | LEHRKRAFT

Gelogen oder wahr – oder droht sogar Gefahr?


